
Mittwoch, 2. November 2016 

Praga Cantat 2016: Der Jugendchor macht 

sich auf nach Prag… 
Zum 30. Jubiläum des Chorwettbewerbs und Chorfestivals Praga Cantat, reiste der 

Jugendchor vom 28. – 30. Oktober in die tschechische Hauptstadt Prag. In den vergangenen 

29 Jahren nahmen über 800 Chöre aus 38 verschiedenen Ländern teil. Zusammen mit 

ausgezeichneten Chören nehmen auch Chöre teil, die noch am Anfang ihrer Entwicklung 

stehen, und ihr Können mit anderen messen wollen. Die wunderbare Atmosphäre des 

Wettbewerbs im historischen National Haus macht die Teilnahme an diesem Ereignis zu 

einem ganz besonderen Erlebnis für alle Teilnehmer. Die internationale Jury bewertet nicht 

nur die Leistungen der Chöre, sondern gibt auch wertvolle Empfehlungen und Kritik, die den 

Chorleitern und Chören bei der weiteren Chorarbeit helfen.   

Kaum in Prag angekommen, ging es nach einer kleinen Verschnaufpause für den Jugendchor 

auch schon los. Mit einem bunt gemischten Programm aus einem schwedischen Volkslied, 

einem Renaissance-Stück von Orlando di Lasso, einer geistlichen Motette von Rheinberger, 

einem Spiritual und einem ABBA Klassiker präsentierte sich der Chor vor der Jury. Neben 

großem Lob gab es auch (ein wenig) konstruktive Kritik, die der Chor natürlich gerne 

annimmt und mit besten Gewissen für die kommenden Konzerte umsetzen wird. Nach 

einem gemeinsamen Abendessen bei ausgelassener Stimmung ging unser erste Festival-Tag 

zu Ende. 

Am Samstag ging es schon früh los zur Stadtführung durch die historische Altstadt Prags und 

zu den schönsten Sehenswürdigkeiten, wie der Karlsbrücke oder der Prager Burg. Auch bot 

sich an diesem Tag die Möglichkeit, den anderen Festivalteilnehmern bei ihren Auftritten zu 

lauschen. Sowohl die tolle Leistung der internationalen Chöre, als auch die einzigartige 

Atmosphäre des wundervollen Konzertsaals des National Hauses, bescherten uns ein 

einzigartiges Erlebnis. Während der Preisverleihung und der anschließenden Abschlussfeier 

wurden internationale Kontakte zu anderen Chören geknüpft, ausgelassen getanzt und 

gefeiert.  

Am Sonntag begleiteten wir noch den morgendlichen Gottesdienst in der Katholischen 

Kirche zum Heiligen Kreuz, bevor es nach etwas Freizeit in der Prager Innenstadt wieder 

zurück nach Nürnberg ging, und ein aufregendes Wochenende sein Ende fand. 
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